
 
 

 
 
 

 
 

Pressemitteilung 
 
 

Grünes Licht für das Telekom-Paket 
 

Das neue Vertragswerk zur europäischen Telekommunikationsrahmengesetzgebung 
ist ein großer Gewinn für die Bürger 

 

Nach über dreijährigen Beratungen sind in der Nacht von Mittwoch auf Donnerstag 

die Verhandlungen zum Telekom-Paket erfolgreich beendet worden. Der 

Vermittlungsausschuss konnte in allen noch strittigen Punkten Einigung erzielen. 

Kernthema der Verhandlungen waren der Umgang mit Kommunikationsdiensten und 

die damit einhergehenden Rechte und Freiheiten der Menschen. In einem letzten 

Schritt wird das Plenum nun im November in Straßburg über die Vereinbarungen 

abstimmen und die neuen Gesetze verabschieden.  

 

Für die Bürgerinnen und Bürger hat die Umsetzung des Telekom-Paktes 

weitreichende Konsequenzen:  

So muss jede Einschränkung des Internet-Zugangs durch staatliche Institutionen 

künftig vorab auf dem Rechtsweg überprüft und eine Abschaltung rechtlich 

abgesichert werden. Die Grundrechte der Bürger bleiben damit gewahrt.  

Bei Mobiltelefonen wird der Wechsel des Anbieters durch die vereinfachte Mitnahme 

der eigenen Rufnummer erheblich erleichtert. Eine Rufnummernübertragung dauert 

momentan bis zu zwei Wochen, künftig soll sie innerhalb eines Werktages vollzogen 

werden können. 

Bei Urheberrechtsverletzungen im Internet kann der Internetzugang zwar 

eingeschränkt werden. Jedoch müssen dabei rechtstaatliche Standards und 
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Verfahren wie die Unschuldsvermutung und der Rechtsweg zwingend eingehalten 

werden.  

Ein weiterer wichtiger Punkt ist die Sicherstellung eines freien Internetzugangs für die 

Bürgerinnen und Bürger. Dies soll vor allem durch die Erleichterung von Investitionen 

in Breitbandnetze sowie die Verstärkung der Zusammenarbeit der zuständigen 

Stellen auf nationaler Ebene gewährleistet werden. 

 

Die Europaabgeordnete Sabine Verheyen, die auch Mitglied im 

Vermittlungsausschuss war, zeigte sich hocherfreut über den erfolgreichen 

Abschluss der Verhandlungen, und betonte, dass der Text des Telekom-Pakets 

wesentlich mehr darstelle, als lediglich den Wortlaut eines Gesetzes: „Er sagt auch 

etwas darüber aus, welches Bild das Europäische Parlament von den Freiheiten der 

Menschen hat. Denn mit dem nun vorliegenden Vertragswerk setzen wir ein 

deutliches Zeichen für einen freien, sicheren und transparenten 

Informationsaustausch."          
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